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"Grundschule" ist ein weites Feld. Auf welchem Niveau würdest du die SuS sehen: 1. Klasse? 4.
Klasse? Können sie lesen? (Falls nicht, kann man auch gut mit Fotos arbeiten / die SuS mal mit
Kamera "losschicken" und Fotos zu einem Thema machen lassen...)

Vielleicht hilft ein gemeinsames "Oberthema", von dem ausgehend ein doch etwas eigenes
Thema bearbeitet wird. Evtl. mit entsprechendem Plakat für den gemeinsamen Klassenraum.
Und durchaus auch fächerübergreifend/-verbindend gedacht.

Z.B.
Bedürfnisse: Was sind Bedürfnisse, was brauche ich (im täglichen Leben). (Könnte was
Lebenspraktisches werden, Ernährung, ...)
Einkommen -> Geld. Münzen, Geldscheine. Motive auf selbigen. Rechnen mit Geld. (Im 10er-
Bereich?) Einkaufen.
Familie: Wer ist in meiner Familie. Wie heißen diese Menschen. Familienstammbaum.
Verwandschaftsverhältnisse. Bezeichnungen der Personen in der Familie. (Vater, Mutter, Tante,
Großeltern, geht da noch mehr?)
Freunde: Wer ist in meiner Klasse. Was mache ich mit meinen Freunden. Hobbies.

Die Materialien des Persen-Verlags fand ich häufig genug ganz hilfreich. Die haben einiges im
Grundschulbereich und im Bereich sonderpädigogische Förderung. Und vieles gibt es zum
Download (hilft bei der Last-Minute-Unterrichtsplanung...)
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